
Dr. Azubi fragt nach deiner 
Ausbildungszufriedenheit

Fragebogen 2010/2011: Um uns gezielt für deine Belange einsetzen zu können, möchten wir wissen, 
zu  welchen  Bedingungen deine Ausbildung wirklich stattfindet. Du hilfst uns damit klar zu sagen, in welchen
 Bereichen etwas geändert  werden müsste. Dein Name und deine Adresse sind dabei natürlich nicht wichtig, 
aber wenn du willst, nehmen wir gerne Kontakt mit dir auf, um deine Fragen zu klären. Du kannst dafür am 
Ende des Fragebogens eine E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer angeben. 

1.   Mein Ausbildungsberuf: 

      _____________________________________________ 

2.   Ich befinde mich im
� 1. � 2. � 3. � 4. Ausbildungsjahr.

3.   Ich mache eine
� betriebliche Ausbildung (in einer Firma)
� außerbetriebliche Ausbildung (Ausbildungsvertrag 

mit Träger, Schule o.ä.) 

4.   Ich bin ______ Jahre alt und � weiblich � männlich 

5.   Pro Woche arbeite ich durchschnittlich (einschl. Berufsschule) 
tatsächlich ______ Stunden.

6.   Ich arbeite an
� � � � � � � � �

      3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5 7
      Tagen pro Woche im Betrieb.

7.   Die Zeiten des Berufsschulunterrichts muss ich im Betrieb 
nacharbeiten:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

8.   Es kommt vor, dass ich nicht für die Teilnahme am Berufs-
schulunterricht freigestellt werde:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

9.   Ich mache regelmäßig Überstunden: � ja � nein

10. Falls Frage 9 JA: Pro Woche leiste ich durchschnittlich 
______ Überstunden.

11. Wenn ich Überstunden geleistet habe, werden diese…
� mit Freizeit ausgeglichen � bezahlt
� nicht ausgeglichen � weiß nicht 

12. Ich habe ______ Tage Urlaub im Jahr.

13. Meine Wünsche bezüglich des Urlaubszeitpunkts werden 
berücksichtigt:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

14. Meine Ausbildungsvergütung beträgt brutto ________ € 
(also insgesamt, ohne Abzüge).

15. Die Ausbildungsvergütung erhalte ich regelmäßig: 
� ja � nein

16. Meine Abrechnung…
� stimmt immer � stimmt meistens
� stimmt selten � stimmt nie 

17. Ich habe zusätzlich zur Ausbildung noch einen Nebenjob: 
� ja � nein

18. In meinem Betrieb gibt es eine Jugend- und Auszubildendenvertre-
tung (JAV) / einen Betriebsrat / einen Personalrat:
� ja � nein � weiß nicht  

19. Falls Frage 18 JA: Mit der Arbeit der JAV bzw. des Betriebs-/
Personalrats bin ich insgesamt:

� � � � �
      sehr zufrieden teilweise eher sehr

zufrieden zufrieden unzufrieden unzufrieden
      � kann ich nicht beurteilen

20. Ich bin Mitglied einer Gewerkschaft:
� ja � nein

21. Falls Frage 20 JA: ich bin Mitglied der Gewerkschaft 

      _____________________________________________

22. Ich habe in meinem Betrieb eine Ausbilderin/einen Ausbilder:
� ja � nein

23. Falls Frage 22 JA: mein/e Ausbilder/in steht mir am
 Ausbildungsplatz zur Verfügung:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

24. Falls Frage 22 JA: mein/e Ausbilder/in erklärt mir Arbeits vorgänge
zu meiner vollsten Zufriedenheit:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

25. Ich habe für den betrieblichen Teil meiner Ausbildung einen
 Ausbildungsplan: � ja � nein 

26. Falls Frage 25 JA: Ich kenne den Ausbildungsplan:
� sehr gut � gut � etwas � überhaupt nicht

Die Fragen 27, 28 und 29 richten sich nur an diejenigen, denen 
ein Ausbildungsplan vorliegt und die diesen »sehr gut« oder »gut«
 kennen, alle anderen machen bitte mit Frage 30 weiter:

27. Die Vereinbarungen aus dem Ausbildungsplan werden  eingehalten:
� � � � �

      immer häufig manchmal selten nie
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28. Ich muss Tätigkeiten verrichten, die eindeutig nicht zu meiner
 Ausbildung gehören:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

29. Falls Frage 28 NICHT MIT NIE beantwortet wurde: pro Woche
 verbringe ich durchschnittlich ______ Stunden mit diesen
 »ausbildungsfremden« Tätigkeiten.

30. Den Ausbildungsnachweis (Berichtsheft) führe ich während 
der Ausbildungszeit (Arbeitszeit):

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

31. Die fachliche Qualität der Ausbildung im Betrieb ist meiner
 Meinung nach:

� � � � �
      sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft

32. Ich werde von meinen Ausbildern, meiner Meinung nach,  korrekt
behandelt:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

33. Die fachliche Qualität meines Berufsschulunterrichts finde ich:
� � � � �

      sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft

34. Mit meiner Ausbildung bin ich insgesamt:
� � � � �

      sehr zufrieden teilweise unzufrieden sehr
zufrieden zufrieden unzufrieden

35. In meiner Ausbildung fühle ich mich: � überfordert
� unterfordert � weder unter- noch überfordert

36. Ich habe Probleme, mich nach der Ausbildung in meiner  Freizeit zu
erholen:

� � � � �
      immer häufig manchmal selten nie

37. Ich werde oder wurde während meiner Ausbildung im Betrieb
 ungerecht behandelt 

� � � �
      häufig manchmal selten nie

Die Fragen 38 bis 41 richten sich nur an diejenigen, die Frage 37
NICHT mit NIE beantwortet haben, alle anderen machen bitte mit 
Frage 42 weiter:

38. Ich werde oder wurde ungerecht behandelt von: 
(Mehrfachnennung möglich)
� Vorgesetzten (ohne Ausbilder/innen)
� Ausbilder/innen
� anderen Auszubildenden
� anderen Kolleginnen und Kollegen (ohne Auszubildende)

39. Die ungerechte Behandlung erfolgte aufgrund: 
(Mehrfachnennung möglich)
� meines Geschlechts
� meiner sexuellen Orientierung (z.B. Homosexualität)
� meiner sozialen Herkunft (z.B. Armut)
� meiner äußeren Erscheinung (z.B. Aussehen, Kleidungsstil)
� meiner ethnischen Herkunft (z.B. Nationalität)
� meiner Glaubenszugehörigkeit
� anderer Ursachen, nämlich: 

      _____________________________________________

40. Die ungerechte Behandlung kommt oder kam insbesondere zum
Ausdruck durch: (Mehrfachnennung möglich)
� unbegründete Kritik an meiner Arbeit
� sinnlose Aufgaben
� Ausgrenzung aus der Gruppe, Ausschluss von Treffen/Gesprächen
� Ausübung von Druck, etwa durch Kündigungsdrohungen o.ä.
� sexuelle Belästigung
� Androhung und/oder Ausübung von körperlicher Gewalt
� soziale und/oder finanzielle Benachteiligungen
� die Verbreitung von Gerüchten, Unwahrheiten etc.
� anderer Formen, nämlich: 

      _____________________________________________

41. Ich habe mich aktiv bemüht, gegen die ungerechte Behandlung
vorzugehen: □ nein □ ja, nämlich durch
� Gespräch mit Unbeteiligten/Vertrauten im Betrieb
� Gespräch mit den Akteuren selbst
� Gespräch mit JAV bzw. Betriebs-/Personalrat
� Gespräch mit meiner Gewerkschaft bzw. gewählten 

Vertrauensleuten
� Gespräch mit der Antidiskriminierungsstelle des Bundes
� sonstiges, nämlich: 

      _____________________________________________

42. Ich habe schon einmal eine Ausbildung abgebrochen:
� ja � nein

43. Falls Frage 42 JA: Ich habe die Ausbildung abgebrochen wegen:
(Mehrfachnennung möglich) 
� Konflikten mit Ausbilder/innen oder Betriebsinhaber/innen
� schlechter Vermittlung von Ausbildungsinhalten
� ungünstigen Arbeitszeiten
� der Häufigkeit ausbildungsfremder Tätigkeiten
� persönlichen Gründen (Gesundheit, familiäre  Veränderungen o.ä.)
� anderen Vorstellungen vom Ausbildungsberuf
� anderen Gründen, nämlich: 

      _____________________________________________

44. Ich werde im Anschluss an meine Ausbildung übernommen:
� ja � nein � weiß nicht.

45. Nach meiner Ausbildung möchte ich im erlernten Beruf weiter
tätig sein: � ja � nein � weiß nicht.

46. Mein Betrieb hat folgende Größe (Zahl der Mitarbeiter/innen):
� 1–4 � 5–10 � 11–20
� 21–250 � 251–500 � mehr als 500

47. Ort/PLZ des Ausbildungsbetriebs: _____________________ 

      Bundesland: ___________________________________

48. Datum: ____________

49. Sollen wir Kontakt mit dir aufnehmen? Dann nenne uns bitte eine
E-Mail-Adresse und/oder eine Telefonnummer: 

      ____________________________________________

      _____________________________

      


